
Vereinigung der Suchdienste

Auch für die beiden deutschen Rorkreuz_Gesellschaften
trnd die ar-rgeschlossene. suchclienste zeichnete sich einZusammenschluß ab. In den 40Jahren d.,ltiir;;i;r;;;
es nur spärliche und sehr formiiche Kontakte gö.a.;.Die DDR unrersrlirzre Farr: ilienzusamm.nfü h rr;g;;;dann, wenn die Trennung durch a"rr'«.i"g oder dessenF,lgen verursacht *nr. Ä, den großen westdeutschen
Suchdiensrprojekten wie de, nil«lüsten beteiligre ;il;;
c,stdeursche partnerorganisation nicht.

Die Suchdienst_Benriihungen in cler DDR gingen schon
zu-Begin, der fünfziger Jahre deutlich zurück. Abrese,
läßr sich das an der \,iitaibeiterzahlr il. ,"nt von 502 im
.fahr 1948 auf 1.l imJahr 1954. Wie in der Bund.rr.publik
arbeitete man mit dem Karreib.g.gnongrprinzip. Neben
diesem zenrralen Bestand grb eI elne Karrei für Kinder
und eine für die ,Opfer dei Faschisrnus" (OclF), die An-
gaben iiber ehemalige Insassen der Zuchthäur.. una «,r,,_
z-entrationsIager cnthielt. Eine gewisse Sontlerrolle rpi.,tr"
der osrdeutsche Suchdienst durch die Integrarior_r der DDRin den Kreis der Ostblocksraaten. .Wer 

aus den osteLlro_
päischen Ländern eiue,n Nachwers über: geleirt.t. Z*rngr_
arbeir in Deutschland benötigte, *rrrdr.1i.h an den DD'ä-
Suchdienst.

Nach der §/iedervereinigung cler beiden deurschen Staa_
ten wurde der DDR_suchdienst zur Berliner Außensrelie
des Suchdienstes München umgewandelt. §fzichtigst. fr.h-
liche Vorausserzung für das ,ni"rrr.h," Zrrr*rn.n*r.h_
sen bliclete dre gena ue Kennrnis der vorhandenen Karteien,
Daren, Ablagen und Archivalien. Die Arbeitsverfrh;;
Trßl:l rransparenr S!1ach1 und clas ieweilige System
der Abkürzungen vereinheitlicht werden. Zum Beispiel
wurde das Kürzel ,HK. in Berlin für die ,Hauprkartein
und in München für ,F{sirnpehrer* verwender.

Eine Bestandsübersicht der Au{3enstelle zeigre, dall sich
die Berliner und lv1ünchner Materialien sinnvoil e.gär,r.
ten, lag doch der Berliner Schwerpunkt ,uf Vorgei[.r,,
die sich inr Bereich de-r sowjetis.hÄ n.rutrungszone uncl
späteren DDR abspieiten. Die Karrei enthielr Nr*.n .,r,rn
Suchenden und Gesuchren, die im NIünchner Bestand
nicht registrierr waren, weil es im §Tesren f.*irr. eng.hii
rigen gab, die bei der März-Regisrrierung v,n 1950 cineMeldung hätten abgeben konnfn. o

Was in den Archiven gesammelr worden war; girrg in die
Bestände des Suchdiensfes in Niiinchen uncl, wenn'es sich
um Material über KZ-Häftlinge und Zwangsarbcircr h:rn_
delte, des Inrernationalen Sucüdienrt., in Arolrerr über. Beider sichtu,g der ostherriner Materiarien maclrte man
auch einen yeniggr erfreulichen Fund: erwa 70000 Gur_acnten des Suchdienstes München, die in den siebziger
und 

_achtzrger Jahren für in dcr OOn f"ü*a. Ang"höG
von Verschollenen ersrellt uncl offensichtlich niclit r.;;;:_händigt rvorden sind.


